
 

Zuckenrieder Stockschützen auf neuem 
Betonbelag in Bestform 

8. Landkreismeisterschaft im Sommerstockschießen − EC Grub erringt den Vizetitel, EC Schlatzendorf auf Platz drei − 
Gelungenes Turnier 

 

"Der Landkreischampion, die Organisatoren und die Ehrengäste: (v.l.) Bürgermeister Michael Adam, BLSV-Kreisvorsitzender 

Hans Plötz, Kronberg-Vorsitzender Josef Weikl, die vier Stockschützen des EC Zuckenried, 2. Vorsitzender Hans Bierl sen.  − 

F.: Mühlbauer Der Landkreischampion, die Organisatoren und die Ehrengäste: (v.l.) Bürgermeister Michael Adam, BLSV-

Kreisvorsitzender Hans Plötz, Kronberg-Vorsitzender Josef Weikl, die vier Stockschützen des EC Zuckenried, 2. Vorsitzender 

Hans Bierl sen.  − F.: Mühlbauer Bild herunterladen  Bodenmais. Auf einem neuen Pflasterbelag ging in der Stockhalle des 

EC Kronberg Bodenmais die 8. Landkreismeisterschaft im Sommerstockschießen der Herren über die Bühne. Den vom 

verstorbenen Landrat Heinz Wölfl gestifteten Wanderpokal holte sich die " 

Bodenmais. Auf einem neuen Pflasterbelag ging in der Stockhalle des EC Kronberg Bodenmais die 8. 

Landkreismeisterschaft im Sommerstockschießen der Herren über die Bühne. Den vom verstorbenen Landrat 

Heinz Wölfl gestifteten Wanderpokal holte sich die Moarschaft des EC Zuckenried. 

 Josef Weikl, Vorsitzender des EC Kronberg Bodenmais, bat vor dem Wettkampf um eine Gedenkminute für 

Wölfl, "dem wir viel zu verdanken haben". Um den Titel wetteiferten 19 Mannschaften. Die Stockschützen 

inspizierten und probierten den neuen Bodenbelag, der vorherigen Industrieestrich ersetzt hat. In Eigeninitiative 

hatte der EC Kronberg die Finanzierung des neuen Betonpflasters übernommen und den Arbeitsaufwand 

geschultert. Einen privaten Zuschuss gab es von Bürgermeister Michael Adam, der den Eisschützen ein aktives 

Vereinsleben bescheinigte. 

 Kronberg-Vorsitzender Josef Weikl dankte dem Rathauschef, aber auch allen, die bei Organisation und 

Durchführung der Landkreismeisteschaft im Einsatz waren: den Verantwortlichen für Vereinsheim, Küche, Anlage 

und Betreuung, Sportwart Johann Stern, Wettbewerbsleiter Gerhard Hirtreiter, Schiedsrichter Stefan Weikl und 

Rechenbüro-Leiter Anton Leutner. BLSV-Kreisvorsitzender Hans Plötz brachte seine Zufriedenheit über den 

Breitensport zum Ausdruck. Walter Geiger, Hans Reiter und Wendelin Wölfl vom Trio "Schnurzngred" sorgten vor 

und nach der Siegerehrung für musikalische Unterhaltung. 



 Los ging es mit der Vorrunde in drei Gruppen. In Staffel 1 siegte der EC Zuckenried mit 8:2 Punkten, gefolgt 

vom EC Kronberg Bodenmais (6:4 Punkte/68:66 Stockpunkte). Es folgten: 3. EC Eintracht Bodenmais 

(6:4/57:85), 4. EC Riedbachtal (4:6/68:56), 5. SV Kirchberg (4:6/67:71), 6. EC Teisnach (2:8). Platz eins in 

Gruppe 2 belegte der EC Zuckenried II mit 10:2 Punkten; Zweiter wurde der ESV Schlatzendorf (7:5/107:63). 

Dann kamen: 3. EC Bayerwald Lenau Zwiesel (7:5/107:63), 4. Rot-Weiß Zwiesel (6:6), 5. WSV Oberried 

(5:7/97:74), 6. Spvgg Brandten (5:7/86:94), 7. EC Kronberg Bodenmais II (2:10). In Gruppe 3 dominierte der EC 

Grub mit 10:0 Zählern, Platz zwei schnappte sich der EC Schlatzendorf mit 5:5 Punkten. Die Nächstplatzierten: 3. 

EC Hochbruck (4:6/76:77), 4. SC Drachselsried (4:6/62:85), 5. FC Altrandsberg (4:6/47:91), 6. EC Schwarz-Weiß 

Langdorf (3:7). 

 Im Endschießen um den Titel triumphierte der EC Zuckenried mit Herbert Dachs, Thomas Dachs, Heinz Koller 

und Helmut Hartl mit 10:0 Punkten. Vizemeister wurde der EC Grub (Michael Miedl, Gerhard Kollmer, Christian 

Strasser, Jonas Kollmer) mit 6:4 Punkten, den Bronzeplatz belegte der EC Schlatzendorf (Christian Kargl, 

Bernhard Hauner, Franz-Xaver Fuchs, Martin Goham) mit 5:5 Punkten. Rang vier ging an Zuckenried II (Bernd 

Bergbauer, Christian Fleischmann, Josef Schwirzinger, Michael Steinbauer) mit 4:6 Punkten, Fünfter wurde der 

EC Kronberg Bodenmais (Josef Weikl, Hans Bierl sen., Johann Stern, Gerhard Staudinger) mit 3:7 Punkten, 

Rang sechs belegte der ESV Schlatzendorf (Walter Süß, Ferdinand Stern, Martin Achatz, Ernst Melzner) mit 2:8 

Punkten. 

Quelle: PNP – Heimatsport – vom 19.09.2011 


